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Mein erster Houllebecq! Interessant und anregend zu lesen. Geschildert wird das Leben des 

Spitzenbeamten Paul Raison, der nicht nur beruflich stark eingespannt ist, sondern auch privat 

unter Druck steht. Die eheliche Beziehung ist fragil, dazu kommt noch eine lebensbedrohliche 

Erkrankung.  

 

 
 

von  
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Aus dem Französischen von Stephan Kleiner und Bernd Wilczek. Kurz vor den französischen 

Präsidentschaftswahlen 2027 taucht im Netz ein Video auf, das die Hinrichtung des möglichen 

Kandidaten Bruno Juge zu zeigen scheint. Paul Raison ist Absolvent einer Elitehochschule und arbeitet als 

Spitzenbeamter im Wirtschaftsministerium. Als Mitarbeiter und Vertrautem Juges fällt ihm die Aufgabe 

zu, die Urheber des Videos ausfindig zu machen. Im Laufe seiner Nachforschungen kommt es zu einer 

Serie mysteriöser terroristischer Anschläge, zwischen denen kein Zusammenhang zu erkennen ist. Aber 

nicht nur die Arbeit, auch das Privatleben von Paul Raison ist alles andere als einfach. Er und seine Frau 

Prudence leben zwar noch zusammen, aber sie teilen nichts mehr miteinander. Selbst die Fächer im 

Kühlschrank sind getrennt. Während Juge um seine Kandidatur kämpft, kann Paul entscheidende 

Hinweise für die Aufklärung der Anschläge liefern. Doch letztlich verliert Juge gegen einen volksnahen 

ehemaligen Fernsehmoderator, und die Erkenntnisse aus Pauls Recherche sind nicht minder 

niederschmetternd für die Politik des Landes. 
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Michel Houellebecq, geboren 1958 auf La Reunion/Frankreich, wuchs bei seinen Großeltern in Crecy-La-

Chapelle auf. 1980 erhält er sein Diplom als Agrar-Ingenieur, danach arbeitete er im Informatik-Bereich. 

Er publizierte zwei Gedichtbände und Essays, bevor er seinen Erstlingsroman ‘Ausweitung der 

Kampfzone’ schrieb, für den er den ‘Grand prix national des lettres’ sowie den ‘Prix Flore’ für den besten 

Erstlingsroman erhielt. Sein zweiter Roman ‘Elementarteilchen’ erregte 1998 große Aufmerksamkeit und 

ist in über 25 Übersetzungen erschienen. Michel Houellebecq lebt heute in Irland, in der Grafschaft Cork. 
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